
Anfrage  

Zustand des Katholischen Friedhofs in der Wismarschen Straße    

Sehr geehrter Herr Nottebaum! 

Obiger Friedhof befindet sich in einem bedauernswerten Zustand. Zahlreiche 

Grabsteine sind umgestürzt oder durch Vandalismus vom Sockel gestoßen. Am Rande 

des Areals findet sich abgelegter Hausmüll. Vor diesem Hintergrund bitte ich um die 

Beantwortung nachstehender Fragen.  

 

1) Wem gehört das Grundstück, auf dem sich der Friedhof befindet?  

2) Wer ist aktuell für die Pflege des Areals zuständig?  

3) Gibt es denkmalschutzrechtliche Auflagen für das Areal?  

4) Wäre die Freigabe für neuerliche Beisetzungen (zuletzt erfolgte dies laut 

Eingangsschild 1994) eine Möglichkeit durch daraus resultierenden 

Besucherverkehr und private Grabpflege das Areal bestimmungsgemäß zu 

nutzen und einen besseren Pflegezustand zu erreichen?   

 

Mit kollegialen Grüßen  

 

Henning Foerster  

Fraktionsloser Stadtvertreter    
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Zustand des Katholischen Friedhofs in der Wismarschen Straße 

Sehr geehrter Herr Foerster, 

auf Ihre Anfrage möchte ich gerne wie folgt antworten: 

1) Wem gehört das Grundstück, auf dem sich der Friedhof befindet?

Der Katholische Friedhof befindet sich im Eigentum der Katholischen Pfarrei St. Anna. 

2) Wer ist aktuell für die Pflege des Areals zuständig?

Für die Pflege des Katholischen Friedhofes ist die Katholische Pfarrei St. Anna zuständig. 

3) Gibt es denkmalschutzrechtliche Auflagen für das Areal?

Auf dem Katholischen Friedhof befindet sich ein einzelnes Kriegsgrab, welches im Auftrag der 
Landeshauptstadt Schwerin durch die Katholische Pfarrei St. Anna dauerhaft gepflegt wird.  

4) Wäre die Freigabe für neuerliche Beisetzungen (zuletzt erfolgte dies laut
Eingangsschild 1994) eine Möglichkeit durch daraus resultierenden
Besucherverkehr und private Grabpflege das Areal bestimmungsgemäß zu nutzen
und einen besseren Pflegezustand zu erreichen?

Die Bewirtschaftung des Katholischen Friedhofes liegt in der Verantwortung der Eigentümerin. 

Mit freundlichen Grüßen 

Bernd Nottebaum 
1. Stellvertreter des Oberbürgermeisters


